
zu A. TEXTLICHE FESTSETZUNGEN 

Änderungen : 

zu 6. GEBÄUDE 

Vordächer am Ortgang max. 1,0 m, bei überd. 
Balkon bis 1,5 ® 

Vordächer an Traufseiten max. 1,0 m. 

Soweit abgeschleppte Überdachungen eine Trauf- 
länge von über 2/5 der Gebäudelänge erreichen, 
wird die Kniestockhöhe mit max. 50 cm von der 
Vorderkante Fußpfette der Überdachung aus 
gerechnet. 

Dachneigung bis max. 25* bis 50' 

zu B. ZEICHENERKLÄRUNG FÜR DIE 
PLANERISCHEN FESTSETZUNGEN 

zu 9. GRÜNFLÄCHEN 

öffentliche Grünfläche und 
Straßenbegleitgrun 

FÜR DIE WEITEREN UND FLANLICHEN FESTSETZUNGEN 
UND HINWEISE GELTEN DIE BESTIMMUNGEN DES 
BEBAUUNGSPLANES VOM 24.Oh.1976 . 

ÄNDERUNG NACH § 15 BBauG ( Bundesbaugesetz ) 

Die Eigentümer der betroffenen und benachbarten 

Grundstücke stimmen dieser Änderung nach § 15 BBauG 

zu : 

Unterschriften : 

Flurstücknr. 

475 Ffarrkirchenstiftung 

476/Teilfl. Zur Josef 
Farz e11e 26/1 u.2 

•♦76/Teil fl. Parzelle 25/1 

4 76 Tenfl. Parzelle n/~ 

475/Teilfl. Parzelle 24 

475/Teilfl. Larzelle 25 

475/Teilfl. Parzelle 22 

475 u.478/Teilf1. Parz.21 

475 

F f a rr k i r c h e n s ti f t un g 

Ffarrkirchenstif tung 

BEBAUUNGSPLAN 
SCHWINDEGG 
SCHLOSSIEDLUNG - OST n 

DECKBLATT 1 
LANDKREIS MÜHLDORF 

M - r. 1000 

VEREINFACHTE ÄNDERUNG DES BEBAUUNGSPLANES 
„SCHLOSSIEDLUNG-OST 11" DER GMD. SCHWINDEGG 

Für die weiteren und planlichen Festsetzungen und 

Hinweise gelten die Bestimmungen des Bebauungsplanes 

vom 24.4.76, soweit in diesem Deckblatt 1 keine 

Ergänzungen oder Änderungen angegeben sind. 

Der Änderung nach § 15 BBauG wurde mit Beschluß der 

Gemeinde Schwindegg vom . .<49 : ?.‘/A. zugestimmt. 


